
 

 

 

 

 

Zweite Gebetswoche für Berufungen der Hospitalität 

1. bis 7. Mai 2017 

 

Liebe Brüder, 

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

liebe Johann von Gott‐Familie. 

Es ist mir eine Freude, Ihnen diese Broschüre vorlegen zu dürfen, die als Hilfe bei der Gestaltung 

der zweiten Gebetswoche für Berufungen der Hospitalität gedacht ist. Der Orden bereitet sich mit 

dieser  Gebetswoche  nunmehr  zum  zweiten  Mal  auf  den  “Sonntag  des  Guten  Hirten”  (vierter 

Sonntag der Osterzeit) vor, an dem die Kirche den Weltgebetstag für geistliche Berufe feiert. Wir 

betonen immer wieder, dass das Gebet die tragende Säule der Berufungspastoral sein muss, weil 

wir im Gebet die Kraft und das Vertrauen finden, den Herrn der Ernte weiterhin zu bitten, Arbeiter 

für die Sendung der Hospitalität auszusenden. 

Dieses Jahr beginnt unsere Gebetswoche für Berufungen der Hospitalität am Festtag des heiligen 

Richard Pampuri. Dieser herausragende Barmherzige Bruder hat sich ganz nach dem Vorbild des 

heiligen  Johannes von Gott dem mitleidenden und barmherzigen Christus gleichgestaltet und  ist 

heute zu einem Modell für viele junge Menschen geworden. Deswegen vertraut der Orden darauf, 

dass der Herr auf seine Fürsprache neue Berufungen der Hospitalität erweckt. 

Auch  wenn  der  Herr  die  treibende  Kraft  einer  jeden  Berufung  ist,  wissen  wir,  wie  wichtig  das 

Zeugnis des Lebens eines jeden von uns ist, um andere für unseren Weg als Barmherzige Brüder zu 

gewinnen.  Deswegen  müssen  wir  uns  unserer  persönlichen  Verantwortung  bewusst  sein  und 

dürfen  diese  Aufgabe  nicht  einfach  anderen  überlassen. Wir  alle müssen  im  Alltag mit  unserer 

Arbeit  und mit  unserem  Sein  Zeugnis  für  ein  frohes  Ordensleben  geben  und  vertrauensvoll  für 

neue  Berufe  beten.  Papst  Franziskus  wiederholt  immer  wieder,  dass  wir  Ordenschristen  zur 

Nachfolge  Christi  einladen  und  auffordern  müssen:  «Angesichts  des  weit  verbreiteten  Gefühls 

eines  müden  oder  auf  bloße  „Pflichterfüllung“  reduzierten  Glaubens  hegen  unsere  Jugendlichen 

den Wunsch, die stets aktuelle Faszination der Gestalt Jesu zu entdecken, sich von seinen Worten 

und Gesten hinterfragen  und  herausfordern  zu  lassen,  und  schließlich  dank  ihm  ein  vollkommen 

menschliches Leben zu erträumen, das  froh  ist,  sich  in der Liebe hinzugeben»  (Aus der Botschaft 

von Papst Franziskus zum 54. Weltgebetstag um geistliche Berufe). 

 



 

 

 

 

 

Das Gebetsheft ist wie voriges Jahr aufgebaut. Es kann bei den Gebeten in der Kommunität oder 

bei  anderen  Gebetsmomenten  benutzt  werden.  Die  Gebete  sind  auf  eine Woche  angelegt  und 

schließen  mit  dem  Sonntag  des  Guten  Hirten.  Der  Zweck  der  Gebetswoche  ist,  dass  wir  uns 

angesichts  dieser  für  die  Kirche  und  für  den  Orden  so  wichtigen  Herausforderung  als  betende 

Familie erleben, die stark untereinander verbunden ist. 

Ich  lade  alle  Mitglieder  der  Johann  von  Gott‐Familie  ein,  diese  Initiative  nach  Kräften  zu 

unterstützen und  zu  fördern. Bitten wir Gott, dass er neue Barmherzige Brüder  zur  Fortführung 

der Sendung des großen Heiligen erweckt, der die Barmherzigkeit Gottes so intensiv erlebte und 

weiterschenkte, dass man ihn zu Recht Johannes von Gott nannte.  

 

 

 

Frater  Benigno Ramos 

 


